
 

 
 

Gemeinde Polling 

 
 Sitzungs-Nr Sitzungsdatum Uhrzeit Blatt 

Sitzungsort / Gremium 
Dorfgemeinschaftshaus Oderding, Dorfstr. 37, 
82398 Polling-Oderding 
Gemeinderat 

19. 07.10.2021 19:30 Uhr - 
22:25 Uhr 
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Gremiumsmitglieder 
 

Funktion Namen der Mitglieder Anwesenheit und Vertreterregelung 

1. Bürgermeister Martin Pape  
 

2. Bürgermeister Andreas Pröbstl  
 

3. Bürgermeister Michael Pröbstl  
 

Gemeinderätin Brigitte Albrecht ab TOP 13 / 20:20 Uhr 
 

Gemeinderätin Felicitas Betz ab TOP 13 / 20:23 Uhr 
 

Gemeinderätin Petra Buchner  
 

Gemeinderat Ludwig Frankl ab TOP 3 anwesend 19:40 Uhr 
 

Gemeinderat Lukas Frühschütz  
 

Gemeinderätin Martina Hawel  
 

Gemeinderat Klaus Hecker  
 

Gemeinderat Stefan Loy  
 

Gemeinderat Stefan Mayr  
 

Gemeinderat Markus Pawlowski  
 

Gemeinderat Tobias Schägger  
 

Gemeinderätin Ulrike Seeling  
 

Gemeinderat Michael Steininger-Yang  
 

 
Abwesende Teilnehmer 
 

Gemeinderat Robert Erhard priv. entschuldigt 
 

 
Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
 

Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
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Öffentlicher Teil: 
Tagesordnung 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 
  2. Bericht des 1. Bürgermeisters einschließlich der Beschlüsse für die zwischenzeitlich der 

Grund für die Nichtöffentlichkeit weggefallen ist 
  3. Bauleitplanung; Bebauungsplan Etting Nordwest, Satzungsbeschluss 
  4. Bauleitplanung; 3. Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet 

Achalaich; Ergebnis der Bürger-und Fachbehördenbeteiligung 
  5. Bauleitplanung; 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet 

Achalaich, Satzungsbeschluss 
  6. Ortsrecht; Änderung der Satzung über die öffentlichen Bestattungseinrichtungen der 

Gemeinde Polling (Friedhofs- und Bestattungssatzung) 
  7. Ortsrecht; Bauhof; Änderung der Verrechnungssätze für den gemeindlichen Bauhof; 
  8. Wünsche und Anträge 
   
1. Bürgermeister Martin Pape eröffnet um 19:30 Uhr die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
und begrüßt die anwesenden Gremiumsmitglieder  und Zuhörer. 
Er stellt fest, dass ordnungsgemäß Einladung erging und Beschlussfähigkeit besteht. 
 

1. Anträge zur Tagesordnung 

  
Sachverhalt: 
GRM Frühschütz beantragt die Änderung des Sitzungsprotokolls vom 15.09.2021 hinsichtlich 

seiner Aussage zur Geschwindigkeitsreduzierung im Gemeindegebiet auf 30 km/h. Ergänzend 

soll erwähnt werden, dass hierfür ein Verkehrskonzept erstellt werden soll.  

 

2. Bericht des 1. Bürgermeisters einschließlich der Beschlüsse für die zwischenzeitlich der 
Grund für die Nichtöffentlichkeit weggefallen ist 

  
Sachverhalt: 

 Bundestagswahl – Danke an alle Wahlhelfer 

 Funkmast Erweiterung 5G – Schreiben der Firma Telefonica 

 Netzwerktreffen INEV – Bericht von GR Steininger-Yang 

 Sanierung St. 2058 – Aufhebung der Straßensperre erfolgt aufgrund der Witterung erst 
am Samstag, den 09.10.2021 

 Spatenstich Feuerwehrgerätehaus Etting am 18.10.2021 / 15:30 Uhr 

 Altpapiersammlung am 09.10.2021 

 Bauernmarkt am 09.10.2021 

 Anfahrt STOA169 über Ammerberg – falsch in Google-Maps 

 Mit der bevorstehenden Entscheidung der Ministerratssitzung am 12.10.2021 wird über 

das weitere Vorgehen beraten, ob der diesjährige Adventsmarkt in diesem Jahr 

durchgeführt werden kann. 

 

3. Bauleitplanung; Bebauungsplan Etting Nordwest,Satzungsbeschluss 
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Sachverhalt: 
Die entsprechenden Änderungen aus der Fachbehördenbeteiligung wurden in den vorliegenden 

Entwurf eingearbeitet. 

 
Beschlussempfehlung: 
Der Satzungsbeschluss kann erfolgen. 

 
Beschluss: 
Der Satzungsbeschluss erfolgt. 

 
Abstimmungsergebnis 
JA: 14 Nein: 0 
 

4. Bauleitplanung; 3. Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet Achalaich; 
Ergebnis der Bürger-und Fachbehördenbeteiligung 

  
Sachverhalt: 
Von Bürgerseite kamen keine Einlassungen. 

Seitens des Landratsamtes kam folgende textliche Empfehlung: 

Die Festsetzung Nr. 3.3 sollte konkreter definiert werden. Wir schlagen folgende Formulierung 

vor: 

Die Anzahl der Vollgeschosse wird auf maximal III festgesetzt. Abweichend hiervon wird die 

Anzahl der Vollgeschosse im GE 4 auf maximal IV festgesetzt. 

 
Beschlussempfehlung: 
Die Empfehlung kann übernommen werden 

 
Beschluss: 
Die Empfehlung wird übernommen. Die Verwaltung wird entsprechend beauftragt. 

 
Abstimmungsergebnis 
JA: 14 Nein: 0 
 

5. Bauleitplanung; 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet Achalaich, 
Satzungsbeschluss 

  
Beschluss: 
Unter der Maßgabe der textlichen Empfehlung des Landratsamtes erfolgt der Satzungsbeschluss. 

 
Abstimmungsergebnis 
JA: 14 Nein: 0 
 
 

6. Ortsrecht; Änderung der Satzung über die öffentlichen Bestattungseinrichtungen der 
Gemeinde Polling (Friedhofs- und Bestattungssatzung) 

  
Sachverhalt: 
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Da die Friedhofs- und Bestattungssatzung derzeit keine Bestimmungen hinsichtlich der 

Ruhefristen für Urnen enthält, (die üblicherweise 10 Jahre beträgt) muss § 26 der Satzung 

dahingehend ergänzt werden. 

Aus dem Gremium kommt die Frage, warum die Ruhefrist für Leichen auf den Friedhöfen in 

Polling und Oderding 25 Jahre und in Etting nur 15 Jahre beträgt. Dieser Umstand ist den 

Bodenverhältnissen in den Ortsteilen Polling und Oderding geschuldet die eine Verwesung 

verlangsamen. Die Ruhefrist kann vor Ablauf durch den Nutzungsberechtigten verlängert werden. 

 
Beschlussempfehlung: 
Es wird empfohlen, die Satzung wie folgt zu ergänzen (Änderungen sind in Rot geschrieben): 

§ 26 

Ruhefristen 

(1) Im Pollinger und Oderdinger Friedhof beträgt die Ruhefrist bis zur Wiederbelegung des 

Grabes 

- für Leichen      25 Jahre 

- für Leichen von Kindern unter 10 Jahren  15 Jahre 

- für Urnen      10 Jahre 

(2) im Ettinger Friedhof beträgt die Ruhefrist bis zur Wiederbelegung des Grabes 

- für Leichen      15 Jahre 

- für Leichen von Kindern unter 10 Jahren  10 Jahre 

- für Urnen      10 Jahre 

 
Beschluss: 
Es wird empfohlen, die Satzung wie folgt zu ergänzen (Änderungen sind in Rot geschrieben): 

 

§ 26 

Ruhefristen 

(1) Im Pollinger und Oderdinger Friedhof beträgt die Ruhefrist bis zur Wiederbelegung des 

Grabes 

- für Leichen      25 Jahre 

- für Leichen von Kindern unter 10 Jahren  15 Jahre 

- für Urnen      10 Jahre 

(2) im Ettinger Friedhof beträgt die Ruhefrist bis zur Wiederbelegung des Grabes 

- für Leichen      15 Jahre 

- für Leichen von Kindern unter 10 Jahren  10 Jahre 

- für Urnen      10 Jahre 

Die Verwaltung wird mit der Einarbeitung der Änderung beauftragt. 
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Abstimmungsergebnis 
JA: 14 Nein: 0 
 

7. Ortsrecht; Bauhof; Änderung der Verrechnungssätze für den gemeindlichen Bauhof; 

  
Sachverhalt: 
Antrag an den Gemeinderat zur Anpassung/Erhöhung der Verrechnungssätze für den 

gemeindlichen Bauhof. 

(Als Orientierungshilfe gelten die Verrechnungssätze des Maschinenrings Oberland). 

Der Änderungsentwurf liegt dem Gremium vor. 

Die vorgeschlagenen Verrechnungssätze verstehen sich als Bruttopreise inkl. Betriebsstoffe. Aus 

dem Gremium kommt der Vorschlag, die Fahrtkosten für Schlepper in Betriebsstunden zu ändern. 

Generell sollten die genannten Pauschalen um 10% erhöht und auf glatte Beträge aufgerundet 

werden.  

Das Gremium äußert den Wunsch, diese Stundensätze einmal jährlich im Gemeinderat 

vorzustellen und ggf. anzupassen. Das gleiche gilt für die Verrechnungssätze der gemeindlichen 

Feuerwehren. 

 
Beschluss: 
Das Gremium spricht sich für die Erhöhung der Beträge um 10% und ein Aufrunden auf glatte 

Beträge aus. 

 
Abstimmungsergebnis 
JA: 14 Nein: 0 
 

8. Wünsche und Anträge 

  
Sachverhalt: 
GRM Hecker: Bittet die nächsten Gemeinderatssitzzungen wieder im Sitzungssaal abzuhalten. 

 Aufgrund der einzuhaltenden Mindestabstände ist der Sitzungssaal trotz eingehaltener  
3G-Regeln nicht für öffentliche Sitzungen zugelassen. 

GRM Pröbstl A.: Bittet um eine nachvollziehbarere Auswertung der Verkehrsmessungen 

hinsichtlich der gefahrenen Geschwindigkeiten in Etting.  

Zusätzlich beantragt er die Aufstellung einer Geschwindigkeitsmessanlage mit Smiley. 

 Die Beschaffung wird für das nächste Haushaltsjahr angesetzt. 
GRM Frühschütz: Erkundigt sich nach dem Termin für die nächste Verkehrsschau. 

 Diese wird im nächsten Jahr mit Vertretern der Gemeindeverwaltung, Polizei, Landratsamt 

und Straßenbauamt durchgeführt.  

 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung. 


